
Für das Flurstück 40/6 der Gemarkung Gutach liegt ein Antrag auf Baugenehmigung im
vereinfachten Verfahren gem. § 52 LBO auf Teilabbruch und Wiederbau eines Wohnhauses vor.
Bauplanungsrechtlich wird das Vorhaben nach § 34 BauGB (unbeplanter Innenbereich) beurteilt.

Das neu geplante Wohnhaus hat die Außenabmessungen 12,80 m auf 8,96 m. Das Kellergeschoss
des Bestandsgebäudes bleibt weiterhin bestehen. Der Neubau wird daher auf den Bestand gebaut.

Die Firsthöhe des Neubaus wird 9,30 m betragen und gleichzeitig 1 m niedriger als das ehemalige
Mehrfamilienhaus sein. Das Einfamilienwohnhaus wird in zweigeschossiger Bauweise mit einem
Satteldach mit einer Neigung von 22 Grad geplant.

Auf dem Baugrundstück befindet sich bereits eine Doppelgarage, die weiterhin genutzt wird.

Vorhaben innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile sind dann zulässig, wenn es sich
nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut
werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die
Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild
darf nicht beeinträchtig werden.

Die Kriterien des § 34 (1) BauGB werden erfüllt.

Der Technische Ausschuss erteilt dem Bauvorhaben sein Gemeindliches Einvernehmen.
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